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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 30 April er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffeutliche Sitzung

1 die Erbauung eines Thonrohrkanals aus der Strecke
vom Grundstücke gr Märkerstraße 13 über den großen
Berlin bis nach der gr Brauhausgasse

2 die Ertheilung des Zuschlags zum Pachtgebote für die
Hospitalwiese in Planenaer Aue

3 die Genehmigung des Kostenanschlages für den Bau der
höheren Töchterschule

4 die Genehmigung des Ortsstatuts betr die Gewährung
von Unterstützungen an die Mitglieder der beiden hie
sigen Feuerwehren bei eintretenden Unfällen

5 die Genehmigung des südlichen Bebauungsplanes
6 die Bewilligung der bei der Restauration der Haus

mannsthürme entstandenen Mehrkosten
7 die Nachbewilligung einer Etatüberschreitung auf Tit

IV 6 des Etats der Elemenaturschulen Heizungs
kosten der Schule in der Taubengasse

8 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Sparkasse pro 1880

9 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Sparkasse pro 1881

10 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Arbeitsanstaltskasse pro 1881/82

Geschlossene Sitzung
11 die Vereinigung der Gasanstalts und Wasferwerks

Verwaltung unter einer Direktion
Der Vorsteher der Stadtverorduetm Versammlung

Gneist

Deutscher Reichstag
72 Sitzung Berlin 26 April

Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 11 Uhr und
theilt den Eingang eines Schreibens des Reichskanzlers mit welches
Erklärungen in Bezug auf die Verhaftungen der socialdemokratischen
Abgg v Vollmar und Frohme enthält

Dann wird die zweite Berathung des Krank enkas sen
gesetz es bei dem Abschnitt Ortskrankenkassen sortgesetzt

Abg Dr Paasche beantragt Streichung der von der Kom
misston aufgenommenen Bestimmung wonach auch Wöchnerinnen aus
der Ortskrankenkasse Kranken Unterstützung beziehen sollen und zwar
auf die Dauer von 3 Wochen nach ihrer Niederkunst

Abg Freiherr von Hertling befürwortet den Antrag weil
er wünscht daß die Frauenarbeit in den Fabriken möglichst be
schränkt werde

Abg vr Hammacher tritt dagegen warm für den Kommis
sionsbeschluß ein welcher darauf mit schwacher Majorität An
nahme findet

Abg vr Hirsch beantragt Streichung der Bestimmung wo
nach freie ärztliche Behandlung freie Arznei und Heilmittel für er
krankte Familienangehörige der Kassenmitglieder gewährt werden
können sofern sie nicht selbst dem Bersicheruugszwange unterliegen

Abg vr Hammacher weist darauf hin wie grade diese Be
stimmung der ganzen Bedeutung der socialen Reformen entspreche

Direktor des Reichsamts des Innern Bosse erklärt daß die
Beschlüsse der Kommission auf einem hohen Prinzip dem der deut
schen Familie beruhen

Abgg Eberty Leuschner Eisleben Prinz Radziwill
Bent hen und vr Buhl treten für die außer vom Abg vr Hirsch
auch vom Abg Büchtemann angefochtenen Bestimmung ein welche
gegen die Stimmen der Fortschrittler angenommen wird Ein An
trag wonach der Bescheid der höheren Verwaltungsbehörde in Bezug
auf die Genehmigung des Kassenstatuts innerhalb von 3 Monaten
anstatt innerhalb von 6 Wochen erfolgen soll wird nach längerer
Debatte abgelehnt

Abg Dr Buhl beantragt daß durch das Kassenstatut auch
die Aufnahme anderer Personen als Lohnarbeiter als Mitglieder der
Kasse gestattet werden kann

Abg Leuschner Eisleben tritt diesem Antrage bei und bean
tragt seinerseits die Bestimmung Sofern das Statut nichts An
deres bestimmt ist den Mitgliedern welche gleichzeitig anderweitig
gegen Krankheit versichert sind die statutenmäßige Krankenunter
stützung soweit zu kürzen als sie zusammen mit der aus ander
weiter Versicherung bezogenen Krankenuuterstützuug den vollen Be
trag ihres durchschnittlichen Tagelohnes übersteigen würde, dahin
abzuändern daß statt den vollen Betrag des durchschnittlichen Tage
lohnes gesetzt werde Drei Viertel des Betrages des durchschnitt
lichen Tagelohns

Abg vr Gutfleisch beantragt die Bestimmung wonach durch
Ortsstatut bestimmt werden kann daß Mitglieder welche sich die
Krankheit durch eigenes grobes Verschulden Trunkfälligkeit oder
geschlechtliche Ausschweifungen zugezogeu haben das statutenmäßige
Krankengeld gar nicht oder nur theilweise zu gewähren ist insofern ab
zuändern daß eigenes grobes Verschulden gestrichen und vor
Trunkenfälligheit die Worte vorsätzlich oder durch schuldhafte Be

theiligung an Schlägereien oder Raufhändeln gesetzt werden
Abg Lohren befürwortet den Antrag Lenfchner welcher von

den Abgg Dr Hirsch Büchtemann Prinz Radziwill
Beuthen Dr Hammacher und Frhr v Hertling bekämpft wird

Abg Stolle empfiehlt die Anträge Buhl und Gutsteifch
Der Antrag Gutfleisch wird nahezu einstimmig angenommen

die Anträge Buhl und Leufchuer werden abgelehnt
Abg Leufchner Eislebenbeantragt die Bestimmung Kassen

mitglieder welche aus der die Mitgliedschaft begründenden Beschäfti
gung ausscheiden und nicht zu einer Beschäftigung übergehen ver
möge welcher sie Mitglieder einer anderen Krankenkasse werden bleiben
so lange Mitglieder als sie die statutenmäßigen Kassenbeiträge zu
den statutenmäßigen Zahlungsterminen fortzahlen uud sich im Ge
biete des deutschen Reichs aufhalte sofern sie ihre dahingehende
Absicht binnen einer Woche dem Kassenvorstande anzeigen, wie folgt
abzuändern bleiben so lange Mitglieder als sie die Kassenbeiträge
einschließlich des Drittels welches die Arbeitgeber bisher bezahlt zn
den statutenmäßigen Zahlungsterminen fortzahlen und entweder im
Gemeindebezirke ihres bisherigen Aufenthalts verbleiben oder in dem
Gemeindebeznke ihren Aufenthalt nehmen in welchem sie zuletzt be
schäftigt wurden

Abgg Prinz Radziwill Dr Hirsch und Bundeskommissar
Geh Rath Loh mann bekämpfen diesen Antrag der darauf mit
großer Mehrheit abgelehnt wird

Nach der Regierungsvorlage sollte die Generalversammlung
bereits aus Vertretern bestehen müssen wenn die Kasse 100 und
mehr Mitglieder zählt die Kommission hat diese Ziffer auf 1000
erhöht

Abg Leufchuer beantragt Wiederherstellung der Regierungs
vorlage fowie eine Bestimmung wonach durch Statut auch die Zu
lassung der weiblichen Mitglieder zu der Generalversammlung ge
stattet werden kann

Der Antrag wird nach längerer Debatte abgelehnt
Einem Antrag des Abg vr Gutfleisch entsprechend wird die

Bestimmung gestrichen wonach eine Vereinigung sämmtlicher oder

Beilage zum Halle schen Tageblatt

mehrerer Ortskrankenkassen innerhalb des Bezirks einer Aufsichts
behörde von dieser letzteren nach Anhörung der Generalversammtungen
der betheiligten Kassen mit Genehmigung der höheren Verwaltungs
behörden angeordnet werden können gestrichen

Der Abschnitt Ortskrankenkassen wird bis zu Ende berathen und
in die Berathung der gemeinsame Bestimmungen für die Gemeinde
nnd Krankenversicherung eingetreten worauf die Berathung auf
morgen Mittag 12 Uhr vertagt wird

Historischer Lutherfestzug in Erfurt
Auch in Erfurt gedenkt man bekanntlich das 400jährige

Geburtsfest vr M Luther s in hervorragender Weise zu
begehen Ende Oktober wird die Einweihung der Stunde
von Erfurt gelegenen evangelischen Kirche in Hochheim und
die daran sich knüpfende Jahresfeier des erfurter Gustav
Adolf Vereins gleichsam die Einleitung zu der Jubelfeier
bilden Die Woche vom 4 bis 11 November wird ganz
zur Festwoche gemacht werden Die vier Parochialkirchen
vereine gedenken mit den dazu gehörenden Kirchengesang
vereinen Volksfeste zu arrangiren wobei es weder an Gesang
noch an Festreden fehlen wird Außerdem ist die Aufführung
des Oratoriums Luther in Worms ins Auge gefaßt
Man denkt auch an lebende Bilder welche die Hauptereignisse
aus Luther s Leben vorführen sollen Vielleicht folgt später
noch ein in der Komposition begriffenes Werk Luther in
Erfurt wozu Herr Pastor Winkler einen trefflichen Text
gedichtet hat Eine Feier ganz besonderer Art ist aber bereits
für Anfang August geplant Durch Herrn Diakonus
Dr Lorenz angeregt haben 45 Studenten aus Erfurt welche
in Berlin Halle Leipzig Heidelberg Göttingen Jena
Freiburg Marburg Straßburg und Tübingen studiren einen
begeisterten Aufruf an die gesammte evangelische Studenten
schaft Deutschlands ergehen lassen um zur Theilnahme an
einem historischen Festzuge Luther s Empfang in Erfurt
durch Universität Rath und Bürgerschaft am 6 April 1521
aufzufordern Luther wurde nämlich auf seinem Wege nach
Worms mit ganz besonderer Begeisterung in Erfurt begrüßt
Begleitet von Schurff seinem Rechtsbeistande Amsdorf
seinem Freunde dem späteren Prediger in Magdeburg und
einem jugendlichen Verehrer dem pommerfchen Edelmann
und Studenten Peter v Suaven näherte sich Luther am
6 April 1521 zu Wagen von Weimar aus dem erfurter Gebiete

An der Grenze zu Nohra wurde er von den Profes
soren der Universität und reichen Bürgern Erfurts vierzig
Mann zu Pferde und zahllosen Studenten und sonstigen
Einwohnern feierlichst begrüßt Erotus Rubianus der Rek
tor und bekannte Haupturheber der DxiswlÄö obsourorum
führte das Wort auch Eoban Hesse der Humanisten Poet
stammelte einige Worte des Entzückens Dann ging es durch
dichtes Volksgedränge in die Stadt Am Augustiner Kloster
hielt der Zug Luther nahm dort in den wohlbekannten
Räumen die einst sein Ringen nach Wahrheit und Frieden
der Seele gesehen Wohnung bei seinem Freunde Lange
Ein überfüllter Gottesdienst in der Augustiner Kirche und
ein Festmahl von Seiten der Universität bekundeten auch
sonst noch die ungemeine Verehrung deren sich Luther in
Erfurt erfreute Dieser feierliche Empfang soll nun den
Bürgern Erfurts und der näheren und weiteren Umgegend
ins Gedächtniß gerufen werden Es hat sich bereits ein
großes Comite in Erfurt gebildet welches unter dem Vorsitz
des Herrn Oberregierungsraths v Tettau die Angelegenheit
betreiben wird Am Dienstag Abend wurde eine zahlreiche
Bürgerversammlung abgehalten wozu namentlich die Vor
stände der Innungen und Vereine eingeladen waren Nach
einem Vortrage des Herrn Professor Weißenborn über den
historischen Vorgang und nach einem kurzen Referate des
Herrn Maler Zschimmer über die Kostüme jener Zeit sowie
nach Ansprachen des Herrn Diakonus Dr Lorenz und des
Herrn Pastor vr Bärwinkel erklärte die Versammlung ein
stimmig durch Erheben von den Sitzen daß man mit allen
Kräften für die Sache eintreten wolle Wenn es noch ge
lingen sollte auch die Künstlerkreise in Weimar Dresden
Berlin u s w für das Vorhaben zu gewinnen dann würde
sicher ein großartiger Festzug zu Stande kommen Die
Theilnahme der Innungen Gesangvereine Kriegervereine
des Turnvereins und der Turnerfeuerwehr ist so gut wie
gesichert Der Festzug selbst soll sich Nachmittag 3 Uhr
vom Schmidtstedterthor aus nach dem Rathhause der Augu
stinerkirche und dem Martinstifte bewegen Dort Begrüßungs
reden und Gefangsvorträge Abends 7 Uhr großes Garten
fest in Vogel s Garten bei dem für Konzertvorträge Feuer
werk und Festansprachen gesorgt werden wird Am anderen
Tage Ausflug nach der Wartburg woran sich wahrscheinlich
ein Festkommers in Eisenach schließen wird Wenn der
Himmel zu dem Allen günstiges Wetter giebt so steht eine
großartige und erhebende Feier für Erfurt in Aussicht zu
der es sicher nicht an zahllosen Festgästen fehlen wird

Loeales
Halle den 27 April

Berichtigung, Der im provinziellen Theile der
gestrigen Nummer unseres Tageblatts enthaltene der
Magdeburger Zeitung entnommene Bericht Aus Thü

ringen betreffend das Stiftungsfest des Vereins Thüringer
und Sächsischer Thierärzte zu Erfurt enthält wie uns Herr
Professor Dr Pütz soeben freundlichst mAheilt Unrichtigkei
ten Der genannte Herr schreibt Der verehrlichen Redak
tion des Halle schen Tageblattes theile ich hierdurch ergebenst
mit daß am hiesigen landwirtschaftlichen Institute niemals
Versuche mit Tuberkelgift bei Kühen vorgenommen worden
sind In der Versammlung des Vereins Thüringer Thier
ärzte habe ich am verflossenen Sonntage den 22 d Mts
zu Erfurt Ueber den gegenwärtigen Stand der Tuberkulose
und Perlsucht Frage einen Vortrag gehalten und hierbei
die Stellung der Thierärzte zur praktischen Fleischkontrole
berührt Meinem bezüglichen Vortrage habe ich die Ergeb
nisse der seitherigen wissenschaftlichen Forschung zu Grunde
gelegt und gleichzeitig einer Versuchsresultate erwähnt welche
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ich selbst im Versuchsstalle der hiesigen Veterinärklinik an
Kälbern erzielt habe

s sDie kösener kirchliche Konferenz und
zugleich Generalversammlung der Freunde positiver Union
in der Provinz Sachsen hielt gestern Vormittag von 8 Uhr
ab im Saale des Stadtschützenhauses wo Abends zuvor
wie wir bereits berichteten eine Vorversammlung stattge
funden hatte ihre Hauptversammlung ab Den Vorsitz
führte wiederum Herr Pastor Schollmeyer Nachdem
die Versammlung mit Gesang eröffnet war nahm Herr
Pastor Steinbeck Magdeburg das Wort zu einer bibli
schen Ansprache und zwar über den Text Joh 15 5 in
welcher er an dem Bilde des Weinstockes mit seinen Reben
und Trauben das Wesen und den Werth der wahren Ge
meinschaft der Christen mit dem Herrn ausführte Das
Wort Gottes hören und zum Herrn kommen ist gut
eines aber ist besser das ist das Bleiben Um diesen
Hauptgedanken der sich wie ein rother Faden durch die
ganze Predigt hindurchzog gruppirte und baute Redner mit
rhetorischem Geschick und in durchdachter Ausführung ein
verschlungenes Gefüge unzähliger Gedanken die der Text
wie ein unversiegbarer Quell ihm zufließen ließ Hierauf
erhielt das Wort Herr Gsneralfuperintendent vr Schultze
Magdeburg zu seinem Referate über Wünsche und
Winke für den Konfirmandenunterricht aus
welchem wir nachstehend die leitenden Gedanken in aller
Kürze wiedergeben wollen Eine Kirchengnade hat die
evangelische Kirche vor allen anderen voraus es ist die
Perle unter allen Kirchengnaden die evangelische Konfirma
tion und der Konfirmationsunterricht Eine Diskussion über
dieses Thema würde sich über folgende Punkte zu verbrei
ten haben i Zweck und Ziel 2 Methode und 3 Aenßere
Gestaltung des Konfirmandenunterrichts Redner will sich
in seinem Vortrage nur auf diesen letzten Punkt beschrän
ken da er eigentlich nicht Wünsche und Winke für sondern
aus dem Konfirmandenunterricht zu geben beabsichtige
WaS die äußere Gestaltung des Konfirmandenunterrichts
anbetrifft so ist zu unterscheiden 1 der Katechismus
charakter und die Katechismusbehandlung 2 die Biblizität
und 3 die plastische Gestaltung des Konfirmandenunterrichts
Bezüglich der Behandlung des Katechismus hat der Konfir
mandenunterricht die Pflicht zu forschen ob die Kinder auch
verstanden haben was sie an Religionslehren gelernt Da
mit ihnen dieselben zum innigsten Verständniß gebracht
werden und förmlich in Fleisch und Blut übergehen kommt
es vor allem auf sinnvolle Gliederung des Stoffes an und
diese den Kindern klar zu machen die herrliche wahrhaft
gothische Architektonik des Luther schen Katechismus die Kin
der durchschauen und erfassen zu lassen ist mit eine der
schönsten und fruchtbringendsten Ausgaben des Konfirman
denunterrichts Ein viel anzutreffender Fehler ist oft der
daß den Kindern der Katechismus wohl fest aber nicht lose
sitzt mit anderen Worten sie vermögen nicht zu verwerthen
was sie gelernt und vielleicht auch verstanden haben Da
durch daß man Frage von Antwort löst gelegentlich an
der Hand eines bestimmt begrenzten Themas Wanderungen
durch alle 5 Hauptstücke des Katechismus macht u dergl m
dadurch wird dem Mechanismus des Unterrichts der Todes
stoß versetzt Eine nicht zu unterschätzende Forderung für
den Konfirmandenunterricht ist ferner die Biblizität desselben
Man muß den Katechismusunterricht aus der Bibel heraus
wachsen lassen Hierbei ist besondere Sorgfalt auf die Wahl
der zu lernenden Spräche zu legen Mu multg ssä wul
Ww gilt hier in höherem Maße als vielleicht anderswo
Endlich muß der Konfirmanden Unterricht plastisch ausge
stattet sein um im Kinde Interesse und Verständniß zu er
wecken Das leuchtende Vorbild ist auch in dieser Be
ziehung der Lehrvortrag des Heilandes Die Kinder in
lebendigen Contakt mit dem Heiland zu bringen und sie zu
verständnißvollen Bibellesern heranzubilden das muß als
das größte und von allen zu erstrebende Ziel des Konfir
mandenunterrichts stets im Auge behalten werden Unter
sichtlicher Zustimmung sämmtlicher Anwesenden schloß Redner
seinen geistvollen von zahlreichen Beispielen aus der Unter
richtspraxis durchwobenen Vortrag Es folgte eine stün
dige Pause nach deren Ablauf sich Herr Direktor vr Frick
noch vor Eintritt in die Debatte über den gehörten Vor
trag mit dem Ersuchen an die Versammlung wandte die
selbe möchte sich den von der am 19 d hier stattgehabten
Versammlung der Freunde der Sonntagsruhe gefaßten Re
solutionen anschließen und die nach wenigen Stunden nach
Magdeburg abgehende Deputation dieser Versammlung
beauftragen dem Herrn Oberpräsidenten auch den Dank der
Konferenz für den in der Sonntagsfrage gethanen Schritt
zu übermitteln Die Versammlung gab einstimmig ihre
Zustimmung zu erkennen auch wählte sie aus ihrer Mitte
Herrn Graf Hagen Möckern als Vertreter der Konferenz
bei der von obengenannter Versammlung beschlossenen Depu

tation an den Hsrrn Minister Die hierauf eröffnete Dis
kussion über den Vortrag des Hsrrn Generalsuperintendenten
gewann einen sehr lebhaften Charakter und verbreitete sich
mehr oder weniger eingehend über die vom Redner heran
gezogenen Punkte Es folgten der vorgerückten Zeit wegen
nur noch einige geschäftliche Mittheilungen des Vorsitzenden
dann schloß die Versammlung mit Gebet und Gesang des
Liedes Ach bleib mit deiner Gnade gegen 1 Uhr Nach
mittags um in einem gemeinschaftlichen Mittagessen an
welchem sich die Mehrzahl der Konferenz Mitglieder bethei
ligte ihren Abschluß zu finden

H Kaufmännischer Vereins In der gestern
stattgefundenen General Versammlung des Kaufmännischen
Vereins wurde zunächst der Jahresbericht verlesen sodann
des verstorbenen Mitgliedes Herrn Ritter gedacht Hierauf
erfolgte die Rechnungslegung Es ergab sich eine Einnahme
von 8199,74 eine Ausgabe von 8163,51 so daß
am 1 April ein Kassenbestand von 36,23 vorhanden war
Sodann wurde die Wahl der Vorstandsmitglieder vor



genommen Herr Ferd Tombo wurde als Vorsitzender
Herr A Apelt als stellvertretender Vorsitzender und Kassirer
gewählt Letzterer gab die Erklärung ab dieses Amt nur in
terimistisch bis zur nächsten Generalversammlung anzunehmen
Als Schriftführer wurde Herr Wilh Bohr als Bibliothekar
Herr Franz Krug als Festordner die Herren Ad Heller und
Rob Helling als Mobiliarverwalter Herr Emil Häußler
gewählt Zum Schluß wurde als Lokal für die Sommer
konzerte Freybergs Garten bestimmt

fDie siebente Ausstellung von Muster
geslügel Zier und Singvögeln des Ornithologischen
Central Vereins für Sachsen und Thüringen wurde heute
Vormittag durch Herr Lücke in Behinderung des Vor
sitzenden mit einer kurzen Ansprache eröffnet Der große
mit Fahnen Emblemen und Nadelholzreisig prächtig ausge
schmückte Saal enthält fast ausschließlich Hühner welche in
5 Reihen großer sehr geschmackvoll gearbeiteter Eisenkäfige

und einer Doppelreihe von Holzkäfigen untergebracht sind
Von Hühnern sind nach Ausweis des Katalogs 19 Arten
mit 93 Nummern vertreten Hierzu kommen noch 3 Nummern
Fasanen und 13 Nummern Gänse und Enten welche im Garten
in einer Kolonnade Aufstellung gefunden haben An der dem
Eingang des Saales gegenüberliegenden Seite sowie an der rech
ten Seite des Saales finden wir in geschmackvoller reicher Deko
rirung Gruppen ausgestopfter Vögel u dergl aufgestellt Links
vom Saale gelangt man in eine Art Kolonnade in welcher
von der Verlagsbuchhandlung I F Richter in Hannover
eine Kollektion ornithologischer Literaturerzeugnisse sowie eine
Anzahl von Gerätschaften Futterproben zc ausgelegt sind
Von hier aus tritt man in ein Nebenzimmer welches eine
reiche Sammlung von Kanarienvögeln und exotischen Zier
vögeln aufweist Die dritte und am reichsten beschickte Ge
flügelabtheilung sind die Tauben deren 9 Gruppen in langen
Reihen von Käfigen auf der Gallerie Platz gefunden haben
Der Besuch der Ausstellung war wie es naturgemäß am
ersten Tage auch nicht anders sein kann am heutigen Vor
mittag ein noch schwacher sich aber von Stunde zu Stunde
steigernder Am Eingang in den Saal sind Kataloge zum
Preise von 25 das Stück sowie Loose zu der am 3V d
Vormittags 10 Uhr stattfindenden Verloosung s 1 käuf
lich zu haben Das Ausstellungslokal ist von früh 8 bis
Abends 6 Uhr geöffnet Einen ausführlichen Bericht über
die Ausstellungsobjekte behalten wir uns vor

H sOrnithol Ausstellung Wer heute in den
Morgenstunden am Hauptpostgebäude vorüberging konnte
wohl momentan auf den Gedanken kommen daß die In
dienststellung von PostHühnern nach den Intentionen von
Oberländer in den fliegenden Blättern perfekt geworden sei
Allenthalben krähte es bald in hoher bald in mittlerer
öfter aber auch in so tiefer Stimmlage daß solches Brülle
kaum noch als Krähen gelten konnte Korb aus Korb
mit Hühnerstämmen wurden auf die Verdecke der Post
wagen gesetzt und so kreuz und quer durch die Stadt kut
schirt Bei ihrer Spazierfahrt schienen es die Edlen von
Hahn auf Hühnerfeld als eine Ehrensache zu betrachten
durch verdoppeltes Krähen für ihre Ausstellung Reklame
zu machen

Beförderung Der ordentliche Lehrer Dr
Müller am Domgymnasium zu Halberstadt ist zum Ober
lehrer befördert worden

Selbstmords Heute Morgen gegen 5 Uhr
wurde von dem Wächter des neuen Wasserthurms an dem
von den dortigen Anlagen nach dem Stadtgottesacker
führenden eisernen Thore ein unbekannter Mann erhängt
gefunden und zwar an seinem roth und weiß geblümten
Halstuche Es ist ein Mann in den 40er Jahren anschei
nend dem Arbeiterstande angehörig bekleidet mit abgetra
genen englisch ledernen Hosen grauer Joppe Weste und
Mütze und soll ein Arbeiter Voigt von hier sein doch ist
der Leichnam noch nicht bestimmt rekognoscirt

fZur Beachtung Wie durchaus nothwendig
es ist bei einer beantragten Lebensversicherung die auf
dem Antragsformulare vorgedruckten Fragen vorschriftsmäßig

zu beantworten geht aus einem Falle hervor in welchem
ein Ehemann bei Stellung eines zweiten Versicherungsan
trags bei einer anderen Gesellschaft als derjenigen bei
welcher bereits einmal sein Leben versichert war die Angabe

unterlassen hatte daß er mit einer beantragten Nachver
sicherung zu seiner bereits bestehenden Versicherung abgewiesen
war Nach dem Tode des Betreffenden lehnte die interef
sirte Gesellschaft eine Entschädigung ab weil der Verstorbene
jene Thatsache verschwiegen hatte Die Hinterbliebene
Wittwe beschritt nunmehr den Rechtsweg und machte dabei
geltend daß ihr verstorbener Ehemann die in Frage
kommende Mittheilung dem Agenten der Gesellschaft gemacht
habe Sowohl der erste als auch der zweite Richter
wiesen die Klägerin mit ihrem Klaganfpruche ab Die
hiergegen eingelegte Revision wurde vom Reichsgericht ver

worfen
Staudesamt Halle Meldung vom 26 April
Aufgeboten Der Lohndiener G Albrecht Rannische

straße 18 und A Hummel Bernburg Der Schlosser
A Kreutz und L Menz Anhalterftraße 2 Der Maurer
C Glaubig gr Rittergasse 2 und A Montag Brehna

Eheschließung Der Diaconus A Werther Mar
tinsberg 8b und M Jordan Martinsberg 6

Geboren Dem Handarbeiter C Kühn eine T
Oberglaucha 28 Dem Bahnarbeiter H Frohberg eine
T Diemitz Dem Schlosser P Meinhardt eine T
Landwehrstraße 7 Dem Zinngießer E Rohde eine T
gr Schloßgasse 8 Dem Tischler E Hein ein S Grase
weg 2 Dem Kaufmann PH Stein eine T Charlotten
straße 12 Dem Privatdocent Dr A Genzmer eine T
Schimmelstraße 5a Dem Zimmermann C Deparade
ein S Niemeyerstraße 12 Dem Gartenarbeiter F
Renz ein S Schützengasse 1 Unehel Zwillings T
Entbind Jnstitut

Gestorben Des Dienstmann H Schwarz S Hein
rich Albert 1 I 1 M 14 T Krämpfe Spiegelgasse 11

Die Wittwe Henriette Wilhelmine Schumann geb Helbig

68 I 5 M 21 T Herzlähmung Pfännerhöhe So
Des Feldwebel H Mügge T Else 3 I 8 M 25 T
Diphtheritis Klinik

Mehl Börsenverein z Halle a S
26 April 1833

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 6 30,00 bis 31,00

do 0 28,00 29,00Roggenmehl 0 22,00 23,50
do 0/1 22,00 22,50Futtermehl 14,50

Roggenkleie 10,00
Weizenkleie 9,00
Weizenschale 9,00
Haidemehl 33,00 34,00

Gerichtssaal
Halle den 27 April

Strafkammer Sitzung vom 25 resp 26 April
In drei Berufungssachen wegen Chausseegeld resp Gewerbe

steuer und Feuerpolizei Kontraventionen erfolgte Freisprechung
Der Postillon Hesselbarth aus Merseburg wurde auf Antrag

der Staatsanwaltschaft zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt weil er
im Januar d Js von dem von 2 Reisenden abgezogenen tarif
mäßigen Personengelde zum Betrage von zusammen 1,20 70 H
für sich verbraucht also unterschlagen hatte

Auf die eingelegte Berufung gegen das ihn wegen Diebstahls
zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilende schöffengerichtliche Erkenntniß
wurde der Arbeiter Härtung aus Lauchstädt freigesprochen

Die Berufung des Schiffers Anton Rabitz aus Alsleben gegen
das ihn wegen Werfens mit steinen und Sachbeschädigung zu 10
Geldstrafe ev 2 Tagen Gefängniß verurtheilende Erkenntniß des
Schöffengerichts zu Alsleben vom 15 März d Js wurde dem Antrage
der Staatsanwalschaft entsprechend verworfen

Der Bäckergeselle Otto Machhals aus Asendors stieg in der
Nacht vom 29 zum 30 Januar d Js durch das im unteren Geschoß
des dem Bäckermeister Busch in Flingern bei Düsseldorf gehörigen
Hauses befindliche Fenster in dessen Wohnzimmer ein und entwendete
aus einem Schranke nachdem er denselben gewaltsam erbrochen
hatte drei Röcke und 1 Hose Wegen dieses schweren Diebstahls trug
die Staatsanwaltschaft darauf an den hier verhafteten Angeklagten
zu 1 Jahre Zuchthaus e zu verurtheilen Das Gericht erkannte auf
6 Monate Gefängniß

Die verehel Bergmann Schneider in Großörner wurde durch
Erkenntniß des Schöffengerichts zu Hettstedt vom 15 März d Js
wegen Diebstahls zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt hatte Berufung
eingelegt Das Gericht erkannte auf 1 Woche Haft

Auf die Anklage des Betrugs im wiederholten Rückfalle hatte
sich der Arbeiter Albert Grosse hier zu verantworten

Beim Korbmachermeister Berger hier wollte Grosse Anfangs
Februar d I einen Kinderwagen kaufen 10 sogleich den Rest
kaufpreis aber in 3 Raten bezahlen auf welches Anerbieten Berger
aber nicht einging An demselben Tage kehrte Grosse mit einer
größeren Geldsumme zurück zeigte solche Berger mit dem Bemerken
daß er dieses Geld mit dem Wagen zu einer Reise brauche den
Kaufpreis in Folge aber nicht sogleich sondern vorläufig nur 10 6
zahlen könne Berger übergab den Wagen weil er nunmehr jenen
zahlungsfähig hielt gegen Erlegung von 10 6 während er 11
Mehrkaufspreis kredirte Anscheinend hatte sich der wie festgestellt
gänzlich zahlungsunfähige Grosse das vorgezeigte Geld des Betrugs
halber nur geborgt Derselbe war geständig den Wagen einige Tage
später für 21,50 weiterverkauft und den Erlös für sich verwendet zu
haben ohne Berger zu befriedigen Die Käuferin des Wagens gab
an daß ihr Grosse den Wagen zweimal zum Kauf angeboten und
gesagt habe daß ihm der Wagen 30 6 gekostet habe Aus den
Kaufpreis habe sie 12,50 baar bezahlt und 9 auf eine Schuld
Grosses an sie verrechnet Dabei soll Grosse geäußert haben daß er
sich von einem in seiner Gesellschaft befindlichen Menschen Geld ge
borgt habe Nach dem Strasantrage wurde Grosse zu 4 Monaten
Gefängniß und 1 Jahre Ehrenverlust verurtheilt

Predigt Längen
Am Sonntage Rogate lden 29 April predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Sup llo Förster
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Sup lle Förster
Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Pastor Wächtler
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Derselbe

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Herr Diakonus
Nietschmann Abends 6 Uhr Derselbe

HospitaMrche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche t Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Abends

5 Uhr Herr Domprediger Albertz
Vorm 8 V Uhr akademischer Gottesdienst Herr Professor

v HeringNachm IV Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dompred Albertz
Zu Nenmarkt Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr
Herr Kandidat Riehm

Zu Glanch Vorm 10 Uhr Predigt Herr Hilfsprediger vr
Schmidt Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Derselbe

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Pfarrer
Woker Vorm 9V Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakoniffenhans Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Gem Haus Giebichenstem Triftstraße

Nr 19 Vorm 9Vs Uhr und Nachm 3 Uhr von 2 bis
3 Uhr freier Kinder Gottesdienst Mittwoch Abend 3 Uhr
Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abeudgottesdienst

Tholuck scher Klndcrgottesöienst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm

2 Uhr Herr Kandidat Horn

Provinzielles
Erfurt Das fünfzigjährige Dienstjubi

lä um des Regierungs Präsidenten v Kamptz wird am
4 Mai d I gefeiert werden Von außerhalb werden
der Ober Präsideut v Wolfs General v Blumenthal
Regierungspräsident v Wedell u A zu dem Festmahl
erwartet welches in dem Rathhaussaal stattfinden wird

Kösen 26 April Der Hotelbesitzer Kurzhals wel
cher seit etwa 15 Jahren die künstliche Fischzucht betreibt
hatte vorgestern abermals eines neuen Erfolges seiner Ge
mühungen und feiner reichen Erfahrungen sich zu erfreuen
Etwa 14000 Forellchen sind aus ihrer Erziehungsanstalt
entlassen und den älteren Stammesgenossen in dem Schwanen
teiche zugesellt worden Die Däumlinge sind vier Wochen
alt stammen aber von Augsburg von wo Herr Kurzhals
die Eier bezogen hat Herr Kurzhals hat bereits über
200000 Edelfische gezüchtet Die Sprößlinge werden in
bachartigen abgeschlossenen Gräben so lange zurückgehalten

bis die Thierchen ihren eigenen Freßbentel ausgezehrt
haben was nach 3 4 Wochen der Fall ist und dann nach
dem angrenzenden Schwanenteich losgelassen Nur eine kleine

Zahl verbleibt dort bis zu der Zeit wo sie verzehrt werden
90 pCt desertirm in die Saale und diese Thatjache macht
es erklärlich daß jetzt vielfach Lachs und Schleiforellen in
dem Flusse auftauchen was vordem wohl nie der Fall ge
wesen ist

Aus den Nachbarstaaten
Gotha 24 April Es verlautet die Stelle des er

mordeten Staatsrathes v Wangenheim werde durch Herrn
Regierungsrath Padberg in Kassel besetzt werden

Gera 23 April Mit den industriellen Verhältnissen
Geras geht es erfreulicher Weise immer rüstig vorwärts
Fortwährend entstehen neue Fabriken der verschiedensten
Branchen die wiederum die Vermehrung nicht nur der Ar
beiter sondern der Bewohner überhaupt bedingen sowie die
immer weitere Ausdehnung der Stadt Durch Beispiele läßt
sich das am einfachsten und sichersten belegen So hatte
Gera noch vor 40 Jahren einen einzigen hohen Dampfschorn
stein vor 30 Jahren vielleicht sechs bis acht und gegen
wärtig zählt es solcher Jndustriethürme einhundertsieben
Die Hauptindustrie hier bildet immer noch die Wollenzeug
fabrikation obgleich auch verschiedene andere Branchen immer
niehr an Umfang gewinnen Von der ersteren fabrieiren die
Haupthäuser jährlich immer 40 50 auch 60 000 Stück
reine Wollenwaaren die einen Werth von 7 8 Millionen
Mark haben Die große Färberei von Louis Hirsch stellt jetzt
täglich über 1500 Stück Waaren gefärbt und appretirt ver
fandtfertig was eine Jahressumme von 450000 Stück er
giebt Die Aufträge kommen aus allen Ländern sogar aus
Frankreich und zur Bewältigung aller Aufträge reicht die
Arbeitszeit meist nicht aus Der Kohlenverbrauch hat sich
seit fünf Jahren von 14000 auf 21000Lowries gehoben
Die hiesigen Bank und Aktien Etablissements haben im letzten
Jahre sämmtlich gut prosperirt

Vermischtes

Bremen 26 April Nach hier eingegangener
Nachricht hat der Dampfer Standard den Dampfer des
norddeutschen Lloyd Habsburg am 17 April auf 48
Grad Breite und 23 Grad Länge gesprochen der HabS
burg hatte eine gebrochene Welle an Bord war Alles
wohl

London 26 April Dienstag um Mitternacht fand
im Kanal eine Kollision zwischen den Segelschiffen County
of Aberceen und British Commerce start Letzteres
sank 25 Mann der Bemannung ertranken nur der Kapi
tän und der Hochbootsmann wurden gerettet

Berlin 26 April Der Droschkenkutscher
Streik kann heute thatsächlich als beendet angesehen wer
den Der Rest der streikenden Kutscher etwa 700 hat
heute Morgen die Arbeit wieder aufgenommen und die
kleine Anzahl derer die heute noch feiern thut dies meist
unfreiwillig weil sie ihre früheren Stellen schon besetzt
fand

Mne heftige FeuersbrunU legte in der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag zu Karlskrona
in Schweden vier Häuser in Asche und beschädigte eine
Anzahl anderer Das Feuer griff mit solcher Schnellig
keit um sich daß zwei Personen in ihren Zimmern ver
brannten Bei den Löscharbeiten weiche der herrschende
heftige Wind sehr erschwerte wurden leider noch zwei
Flottenoffiziere und ein Matrose durch einen fallenden
Schornstein so schwer verletzt daß sie bald darauf starben
während mehrere andere Personen mit leichteren Ver
letzungen davonkamen

Heiter in ernster Zeit muß man ausrufen
sagt ein Londoner Correspondent der Boh wenn man
eines Vorfalles gedenkt der sich jüngst in der Gerichtsstube
des Lordmayors im Mansion House zu London zutrug Der
erste Würdenträger der Londoner City zwei Alderman zur
Seite sitzt im Amtstalare auf dem Richterstuhle Gerichts
schreiber Gerichtsdiener Polizisten Advokaten in ihren weiß
gepuderten Perrücken und schwarzen Talaren Kläger und
Geklagte eine Schaar neugieriger Hörer und Zuschauer füllen
den Saal Alles lauscht gespannt den Ausführungen eines
jungen Advocaten der einen alten Spitzbuben als einen
wahren Tugendhelden darzustellen bemüht ist als plötzlich der
Lordmayor seinen Kopf zurückbeugt die Nasenflügel bewegt
und hörbar schnüffelt Er neigt sich zu den Alderman
flüstert ihnen etwas zu und auch diese schnüffeln Gerichts
schreiber Gerichtsdiener und Polizisten folgen dem Beispiel
ihrer Vorgesetzten dann schnüffeln die Advocaten dann die
Kläger und Geklagten und bald schnüffelt Alles Ein
entsetzlicher Geruch füllt den Saal mißtrauisch betrachtet
Einer den Anderen als plötzlich Jemand den Ruf ausstößt
Hier brennt Dynamit Kaum ist das verhängnißvolle

Wort gefallen so beginnt eine allgemeine Flucht der Lord
mayor ist der Erste der sich durch eine Seitenthür rettet
wobei er den einen Alderman beinahe zu Boden rennt dann
drängen sich Polizisten Advokaten Alles durcheinander den
Ausgangsthüren zu Unter unbeschreiblicher Verwirrung ist
der Saal in einigen Augenblicken geleert bis auf einen Mann
im Zuhörerraume der heiter und in ungestörtem Gleichmuthe
auf seinem Platze bleibt und den Davoneilenden mit über
legenem Lächeln nachsieht In und vor dem Mansion House
herrscht inzwischen die größte Aufregung Alles erwartet im
nächsten Augenblicke eine furchtbare Detonation zu hören
Mauern brechen Steine fliegen zu sehen Nichts von Allem
geschieht Minute um Minute verstreicht und endlich als das
Dynamit noch immer nicht explodirt findet ein Polizist den
Muth sich dem Saale vorsichtig zu nähern und hineinzu
blicken Es riecht dort noch gräßlicher als zuvor das Dyna
mit brennt offenbar weiter aber der Wächter der öffentlichen
Sicherheit erblickt dort einen Mann der zurückgeblieben ist
der vielleicht das Dynamit gelegt hat und noch weiter legt
um eine Explosion herbeizuführen der als eingefleischter
Fenier sein Leben nicht achtet um das Mansion House in
die Luft zu sprengen Der Polizist nimmt allen seinen Muth
zusammen und geht auf den Verschwörer los Was
macht Ihr da herrscht er ihn an Nichts ich bin



sitzen geblieben ich warte bis die Verhandlung wieder an
fängt Der Polizist sieht ihn halb mißtrauisch halb
erstaunt an Mann wißt Ihr in welcher Gefahr

Ach, unterbricht ihn der Unerschrockene schwätzt nichts

von Gefahr ich weiß das besser Ihr wißt wie
heißt Ihr Mr M Was seid IhrCanalräumer, erwiderte der Gefragte Ich sage Euch es
ist keine Gefahr Ihr holt am besten den städtischen Archi
tekten es muß hier ein Rohr geplatzt sein das durch die
Saalmauer geht und das seinen Inhalt herein ergießt
vielleicht unter dem Fußboden Sagt ihnen sie können ohne
Angst wieder kommen Hier riecht kein Dynamit Hier
riecht es überhaupt nicht, erwidert der Polizist und berichtet
seinem Vorgesetzten was er gehört Der Architekt wird ge
holt Der Unerschrockene hatte Recht aber die Sitzung
konnte nicht wieder aufgenommen werden außer Mr M
konnte es Niemand im Saale aushalten

sDas Verzeichnis der Juwelen und
Schmuckgegen stände welche die Prinzessin Jsabella
von Bayern in die Ehe mitgebracht hat führt 44 Gegen
stände ans die einen Gesammtwerth von 297 000 Francs
repräsentiren Die kostbarsten sind i Kollier Bracelet
und Broche in Perlen und Saphir von dem König von
Bayern 20 000 Frcs 2 Diadem und Kollier in Brillanten
von dem König von Italien 100 000 Frcs 3 Broche und
Bracelet in Saphir mit mim iwi s von dem Herzog von
Genua 20000 Frcs 4 dasselbe in Saphir von der Prin
zessin Adalbert 5000 Frcs 5 Renaissancekollier St Hu
bert von drei königlichen Prinzen 5000 Frcs 6 Kollier
und Broche in Rubinen von der Herzogin von Genua
10000 Frcs 7 Kollier und Kamm in Türkisen von der
Herzogin von Modena 20 000 Frcs 8 Bracelet ganz in
Brillanten von oem Herzog von Aosta 25 000 Frcs
S ein Skorpion große Perle und Brillanten von der
Königin von Italien 20 000 Frcs 10 Vogelbroche von
dem Herzog Carignon 6000 Frcs 11 Bouquet in Dia
manten und Lilien Bracelet von der Jnsantin de la Paz
Prinzessin Ludwig Ferdinand 10000 Frcs 12 Bracelet

und Perlenmedaillon von dem König von Sachsen 6000
Francs 13 Ohrgehänge in Brillanten von dem König von
Spanien 15000 Frcs 14 Corsage drei Brechen von einer
Herzogin 7000 Frcs

sDie deutsche Schillerstiftung die jetzt
23 Jahre besteht hat im letztverflossenen Verwaltungsjahre
an 111 Personen 55 noch lebende Schriftsteller und 66
Wittwen und Kinder 40 935 verausgabt und zwar
lebenslängliche Pensionen 24 12 850 Bewilligungen
auf ein oder mehrere Jahre 22 783 und einmalige
Unterstützungen 5302 außerdem noch 1200 Fl ö W
Tantiemen der Grillparzer schen Dramen und die Zuwen

dungen von den Zweigstiftungen Berlin Breslau Dresden
Stuttgart Weimar und Wien zusammen 7020 und
1425 Fl ö W

Neueste Mittheilungen
Berlin 26 April

Wie dem B T aus München gemeldet wird
soll demnächst die Verlobung des Prinzen Friedrich Leo
pold von Anhalt Dessau mit der Prinzessin Amalie
Marie von Bayern stattfinden Der Prinz 27 Jahre alt
ist zweiter Sohn des regierenden Herzogs Seit einigen
Wintern Studien halber in München lebend ist er in den
dortigen Hof und Gesellschaftskreisen sehr beliebt Als
Lieutenant des ersten Garde Regiments ist der Prinz län
gere Zeit in Potsdam garnisonirt gewesen Die Prinzessin
zählt jetzt achtzehn Jahre und ist die Tochter des Prinzen
Karl Theodor aus dessen erster Ehe Die offizielle Bestä
tigung bleibt noch abzuwarten

Fürst Bismarck konnte dem B T zufolge
am Dienstag zum ersten Male seit längerer Zeit wieder
sein Zimmer verlassen und im Garten des Palais prome
niren Die Besserung in dem Befinden des Kanzlers rückt
langsam doch stetig vorwärts

Einer leichten Erkältung wegen hat der General
Feldmarschall Graf Moltke die von ihm beabsichtigte
Besichtigung des Kasernements des Eisenbahnregiments ab
bestellen lassen Die verbreitet gewesenen Nachrichten von
einem wirklichen Leiden des Feldmarschalls entbehren wie
die Post hört jeder Begründung

Bezüglich des Uebertritts des Majors v d Goltz
vom Großen Generalstab in türkische Dienste vernimmt die

Nat Ztg daß auch die finanzielle Seite bereits geregelt
und die an Reisegeld Umzugskosten c zu machenden Zah
lungen deponirt sind Der deutsche Generalstab verliert an
Herrn v d Goltz einen seiner befähigtsten Offiziere
hoffentlich nicht für immer sondern nur auf die kurze
Spanne Zeit von drei Jahren nach deren Ablauf ihm
wenigstens der Wiedereintritt in unsere Armee vorbehalten
sein dürfte Die luerarische Thätigkeit des Herrn v d Goltz
war seit 1870 eine sehr reiche Seine Geschichte der
Operationen der II Armee an der Loire gilt als eine

der besten Vorläuferinnen des Generalstabswerkes sein Werk
über Leon Gambetta und seine Armee welches zuerst
bruchstückweise in den Jahrbüchern veröffentlicht wurde
hat in den weitesten Kreisen Aufmerksamkeit hervorgerufen

in gewisser Beziehung hat allerdings gerade dies Buch
wegen der rückhaltlosen Aeußerungen des Verfassers über
die Nothwendigkeit einer vollkommeneren Ausbildung der
allgemeinen Wehrpflicht in höheren militärischen Kreisen eine
sehr verschiedenartige Beurtheilung gefunden In neuester
Zeit beschäftigte sich Herr v d Goltz angeregt vielleicht
durch seine Lehrthätigkeit aus der Kriegsakademie vor
namlich mit dem Studium des unglücklichen Feldzuges von
1806 und publizirte als Frucht dieser Beschäftigung seine
vortrefflichen Skizzen Roßbach und Jena In den letzten
Tagen endlich hat sein Werk Das Volk in Waffen die
Presse verlassen das jedenfalls besonderes Aufsehen erregen
wird Viel weniger bekannt und vielleicht gerade deshalb
von b sond rem Interesse dürfte es sein daß Herr v d Goltz
gieichze t g in sehr umfangreicher Weise belletristisch thätig

war die deutsche Rundschau die Westermann schen
Monatshefte Vom Fels zum Meer Ueber Land und
Meer und Daheim haben zahlreiche und immer
gleich fesselnde und interessante Artikel aus seiner Feder
theils unter seinem wahren Namen theils unter dem Pseu
donym W von Dünheim gebracht

Zu den von uns berichteten Veränderungen im
Personal der russischen Botschaft bemerkt die N Pr Z
Wie wir erfahren ist allerdings im Beginn des bevorstehen
den Sommers das Scheiden des Herrn v Arapow aus
Berlin zu erwarten Dem Vernehmen nach wird derselbe
eine höhere Hofcharge erhalten die den Rang eines Ge
heimraths verleiht und auch Mitglied des Ministerial
konseils im Auswärtigen Amte zu Petersburg werden Bis
zum 1 Juli dürste derselbe aber hier in Berlin als Ge
schäftsträger fungiren da der russische Botschafter Herr
v Saburow sich zu der Krönungsfeier nach Moskau begiebt
Ein definitiver oder auch nur längere Zeit andauernder
Rücktritt des Herrn v Arapow aus dem diplomatischen
Dienst soll wie es heißt mit dessen Scheiden aus seiner
hiesigen Stellung keineswegs verbunden sein

In kurzem wird im Reichstage der Bericht der
Kommission über den Antrag betreffend die Entschädigung
sür verurtheilte und im Wiederaufnahmeverfahren freige
sprochene Personen erscheinen Die Kommission unterbreitet
dem Reichstage einen Gesetzentwurf der von dem ursprüng
lichen Antrage erheblich abweicht Von besonderem Interesse
sind die Erklärungen des Regierungskommissars in der
Kommission

Derselbe betonte daß eine Beschlußfassung der ver
bündeten Regierungen nicht stattgefunden habe und der
Bundesrath erst nach den Beschlüssen des Reichstages
Stellung zu den Anträgen nehmen könne Der Reichs
kanzler stehe dem Prinzip der Entschädigung unschuldig
Verurtheilter für die durch Strafhaft erlittenen vermögens
rechtlichen Nachtheile sympathisch gegenüber und habe keine
Veranlassung diese humanitäre Aufgabe als außer den
Grenzen des Staatszweckes liegend von sich abzuweisen
Der Reichskanzler sei für Gewährung einer solchen Ent
schädigung aus Reichsmitteln welche hierzu im Etat dem
Kaiser bezw dem Reichskanzler zur Disposition gestellt
werden müßten Der Staats Sekretär des Reichsjustizamts
habe sich damit einverstanden erklärt daß die Entscheidung
ob eine Entschädigung vorliege durch die Gerichte erfolgen
solle und der Reichskanzler von seinem Standpunkte be
tont daß eine solche Entscheidung nur von dem Reichs
gericht ausgehen könne Der Betrag der Entschädigung
müßte von dem Reichskanzler festgestellt werden Auf
diesem Wege allein glaube die Regierung wirksam die
Interessen der Verurtheilten und des Reiches wahren zu
können

Die Pfing stferien des Reichstages beginnen
am Donnerstag vor Pfingsten und enden am zweiten
Dienstag nach dem Feste

In parlamentarischen Kreisen so schreibt die
Nat Ztg beschäftigte man sich heute lebhast mit den

Vorgängen des gestrigen Tages im Abgeordneten
hause Die Konservativen hatten sich wie es scheint mit
dem Gedanken geschmeichelt daß der Reichskanzler die von
ihnen eingebrachte Resolution billige um so mehr mag
man betreten gewesen sein als heute verlautete daß Fürst
Bismarck über die Haltung der Konservativen eine lebhafte
Unzufriedenheit geäußert und namentlich die Forderung
einer organischen Revision mit allerdings wohlverdientem
Spott gegeißelt hat In der Geschichtserzählung des Herrn
von Goßler wollte man einige Lücken entdecken Daß Fürst
Bismarck dem Kaiser in der letzten Audienz Vortrag über
die weitere Behandlung des kirchenpolitischen Streites
machte gilt als zweifellos ebenso daß bei dieser Berathung
Fürst Bismarck die kaiserliche Genehmigung zu einer ver
änderten Behandlung der Streitpunkte erbat und erhielt
ohne daß das Staatsministerium hierüber gehört worden
war Auf dem so bereiteten Boden operirte der Reichs
kanzler weiter der Zustimmung zu einer Gesetzesvorlage
entzog sich das Staatsministerium es erklärte indessen
seine Zustimmung zur Absendung einer Note indem man
die Brücke von dem einen Beschluß zum anderen wie es
hieß durch die Erwägung fand daß die Note noch keine
endgültigen Verbindlichkeiten übernimmt Es wird in par
lamentarischen Kreisen angenommen daß dem Reichskanzler
etwas dem österreichischen System Aehnliches vorschwebe
das die Mitwirkung des Staates auf die Temporalien be
schränkt Die Art wie die Dinge sich in der letzten Zeit
entwickelt haben ist noch keineswegs vollständig aufgeklärt
die vorstehende Lesart ist die in parlamentarischen Kreisen
am besten accreditirte

In dem Kampfe gegen Deutschland und England
erwarten die P W daß die Iren Rußland ersprießliche
Dienste leisten werden Außer den Engländern ist den
Iren aber kaum eine andere Nationalität so verhaßt als
die russische Eher versöhnt sich der keltische Ire mit dem

Sassanach als daß er mit dem Moskowiter gemeinsame
Sache machte

In Rußland verfolgt man die Schwierigkeiten
welche die irischen Dynamitverschwörer der englischen Regie
rung bereiten mit kaum verhehlter Schadenfreude und das
ist begreiflich kann man doch auf die irischen Zustände und
die unterirdische Thätigkeit der Fenier hinweisen wenn von
den Nihilisten die Rede ist Aber daß ein ernsthaftes Blatt
auf den Gedanken kommen kann die Petersburger Regierung
solle die irische Auswanderung welche naturgemäß die Rich
tung über den Ocean nach Amerika nimmt nach Rußland
zu lenken suchen um sich der irischen Kolonisten bei einem
eventuellen Zusammenstoß mit England als Hilfstruppen zu
bedienen daS ist weniger begreiflich und doch unterziehen
die Petersburgskaja Wodemosti Petersburger Zeitung
diesen Gedanken einer ausführlichen Erwägung Im Ver
lause seiner Betrachtungen kommt das Blatt zu der Erkennt
niß daß der Russe keine anderen Feinde habe als Deutsche
und Engländer Es schreibt

Rußland hat nur zwei Feinde mit denen es auf
Tod und Leben zu kämpfen hat Deutschland und England
Der Umstand daß seit Jahrhunderten eine Mischung mit
finnischen und tartarischen Völkern stattgefunden hat daß
die Deutschen seit sehr langer Zeit auf die russische staat
liche Thätigkeit eine Pression ausgeübt haben hat das
unglückliche schwergeprüfte Rußland vom Slawenthum ge
trennt Und doch existirt für Rußland außerhalb des
SlaweNthums kein Leben Dazu kommt daß Rußlands
Mission nicht nach Westen sondern nach Osten liegt
Früher oder später werden nothwendiger Weise unsere
turkestanischen Bataillone mit den Truppen der indischen
Kaiserin zusammenstoßen früher oder später werden wir
ebenso entweder Riga oder Wilna zu vertheidigen oder
Posen Danzig und Königsberg zu belagern haben Die
Gesetze der Geschichte und diese selbst in ihrem Laufe sind
unerbittlich Der Friede in dem Rußland mit Deutsch
land und England lebt ist nur ein Waffenstillstand

Telegraphische Nachrichten
Madrid 26 April Der Kriegsminister der wegen

der von der Budgetkommission beantragten Reduktionen in
seinem Budget demissioniren wollte hat diese Absicht in
Folge der ihm von den anderen Ministern gemachten Vor
stellungen wieder aufgegeben

London 26 April Abends Unterhaus Der
Unterstaatssekretär des Auswärtigen Lord Fitzmaurice er
widerte auf eine an ihn gerichtete Anfrage die englische Re
gierung begünstige für den Posten eines Gouverneurs des
Libanon keinen besonderen Kandidaten und sei bereit die
Befähigung einer jeden von der Pforte für den Posten vor
geschlagenen Persönlichkeit zu prüfen falls der Sultan das
dem jetzigen Gouverneur Rustem Pascha ertheilte Mandat
zurückziehen sollte die Qualifikation Bib Dooa s sei aber
der Regierung zweifelhaft erschienen Lord Fitzmaurice be
stätigte ferner daß von der ägyptischen Regierung prinzipiell
die Vertiefung der Hafeneinfahrt von Alexandrien beschlossen
worden sei In Beantwortung der von Bourke am vori
gen Montag angekündigten Anfrage erklärte der Premier
Gladstone er wisse nichr ob eine Konvention zwischen
Deutschland Oesterreich und Italien bestehe Im Uebrigen
verwies Gladstone den Ansragesteller auf die hierauf bezüg
lichen Kammerreden der österreichisch ungarischen und italie
nischen Minister und fügte hinzu er glaube nicht daß die
Transaktionen sich auf eine spezielle Frage oder aus eine Reihe
von Fragen bezögen Vom Premier wurde hierauf noch die Mit
theilung gemacht daß die Errichtung des Ackerbaucomitös unter
der Vizepräsidentschaft des Kanzlers des Herzogthums Lancaster
mittelst Kabinetsordre der Königin morgen erfolgen werde
Das Unterhaus setzte sodann die Berathung der Eidesbill
fort Gladstone befürwortet die Annahme derselben und
bemerkt es sei Zeit die Kontroverse über den Fall Brad
laugh zu schließen In dem nicht nachdenkenden Volke reli
giöse Vorurtheile zu wecken sei für die Opposition leicht
solche Vorurtheile hätten auch bestanden gegen die Emanzi
pation der Katholiken und Juden und deren Zulassung zum
Parlament Pflicht der Parteiführer aber sei es in solchen
Fällen der öffentlichen Meinung vorauszugehen wenn sie auch
darunter zu leiden hätten Die Annahme der Bill liege im
Interesse der Religion und der bürgerlichen Freiheit denn
es sei das größte Unglück für den Einzelnen wie für die
Nation wenn unter dem Deckmantel der Religion Ungerech
tigkeit geübt werde Die Debatte wurde schließlich auf
Montag vertagt Bei der zweiten Lesung des Einnahme
budgets beantragte Ecroyd eine Resolution in welcher aus
gesprochen wird daß es angesichts des wachsenden Nachtheils
welcher für die englische Industrie aus dem Tarife des Aus
landes entstehe zweckmäßig sei die Fesseln der Handelsverträge
abzulegen die Zölle für Rohstoffe aus den englischen Kolo
nien aufzuheben und auf die Erzeugnisse des Auslands Ein
gangszölle zu legen welche aufhören sollen sobald die aus
wärtigen Nationen die englischen Fabrikate zollfrei zulassen
Schatzkanzler Childers bekämpft diese Resolution und ver
theidigt das Freihandelssystem Northcote kann die Ansich
ten Ecroyd s zwar nicht ganz theilen meint aber daß die
Vorschläge verdienten diskmirt zu werden Die Resolution
wurde ohne Abstimmung abgelehnt und das Einnahmebud
get in zweiter Lesung genehmigt

London 26 April Abends Bei der heute in dem
Dynamitprozesse vor dem Polizeigericht von Bowstreet
stattgehabten gerichtlichen Verhandlung bezeugten die Ver
treter von vier Fabrikantenfirmen daß Whitehead sehr
große Quantitäten Salpetersäure Schwefelsäure und Gly
zerin von ihnen gekauft habe

Dublin 26 April Abends Die gerichtlichen Ver
handlungen gegen Fagan den vierten der wegen des Mor
des im Phönixbarke Angeklagten wurde heute fortgesetzt
mehrere der heute vernommenen Zeugen deponirten daß
der Angeklagte zu der Zeit wo der Mord stattgefunden
habe nicht im Phönixbarke gewesen sei Der dritte
Prozeß gegen Timothy Kelly bezüglich dessen die Geschwo
renen schon zweimal über den Wahrspruch sich nicht einigen
konnten beginnt nächsten Montag

Tislis 26 April Der Herzog von Ehartres ist
gestern hier eingetroffen

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 26 April Abends
2,98 am 27 April Morgens 3,02 Meter

3 Mark aus dem durch Herrn Schiedsmann Heuber
vermittelten Vergleiche in Sachen St Sch sowie

3 Mark aus dem durch den Schiedsmann Herrn Zimmer
meister Briigert vermittelten Vergleiche in Sachen
T N wurden der Armentasse als Geschenk über
wiesen

Halle den 26 April 1883 Die Armendirektion

Verantwortlicher Redakteur Albert Sän ich in Halle



Bekanntmachung
Im Monat Mai d I werden brennen

die Nachtlaternen
vom 1 bis 15 von 8 Uhr Abends bis 3 Uhr Morgens
vom 16 bis 31 von 8Vz Uhr Abends bis 3V Uhr Morgens

Halle den 21 April 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Auf Grund des 54 der Vormundschaftsordnung vom 5 Juli 1875 werden die
Vormünder hierdurch ausgefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels in
eine andere Gemeinde oder einen andern Armenbezirk der hiesigen Stadt unserem Sekretariat

im Waagegebäude Anzeige zu machen
Halle a/S den 15 April 1883 Die Armen Direktion

Der Waisenrath
Zernial

Der gegen den Arbeiter Robert Apet aus Halle a/S unterm 2 August 1882 er
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 26 April 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

AueUoa
Sonnabend Mittag 2 Uhr sollen in

der Gartengasse Nutz und Brennholz
Thüren und Fenster und eine Parthie
Dachsteine versteigert werden

Der unterm 7 April d I gegen den Handarbeiter Friedrich Rebelnng zu Dies
kau erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 25 April 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
v on Moers

Parochial Verband
Da zu der auf den 25 d M anberaumten Generalversammlung eine beschlußfähige

Anzahl nicht erschienen war so werden die Mitglieder der Gemeindekirchenräthe und der Ge
meindevertretungen des Verbandes zur Erledigung der ihnen eingehändigten Tagesordnung
für jene Versammlung hierdurch auf

Dienstag den 1 Mai Ä I Nachmittags 4 Uhr pünktlich
in den Saal des Bolksschnlgeb indes neue Promenade 13
nochmals und mit dem Bemerken eingeladen daß gemäß unseres Regulativs H 3 und der
K Gem Ordn Z 30 die in dieser Versammlung Erschienenen ohne Rücksicht auf ihre Zahl
endgültig zu beschließen haben

Halle den 26 April 1883
Der Ausschutz des Parochial Verbandes

der Stavtephorie Halle a/S

Alte Promenade 1
Freunden und Wohlthätern unserer Anstalt die ergebene Mittheilung daß wir durch

unseren Boten Schmeitzer die uns bisher gütigst bewilligten Beiträge pro 1883 in den
nächsten Wochen einziehen lassen wollen Wir bitten freundlichst unserer seit 1836 segens
reich wirkenden Anstalt diese freiwillige Liebesgabe nicht zu entziehen denn ohne dieselbe
kann die Anstalt nicht bestehen Im Jahre 1882 sind in der Anstalt 19 775 Kinder ver
pflegt und hat ein Kind 13 gekostet während von den Eltern nur 40 gezahlt
wurden pro Woche

Die Gesammt Ausgabe betrug 5090,79 die Gesammt Einnahme für Kostgelder
1318,40 mithin wurden zugeschossen 3772,39 wovon durch laufende Beiträge
gedeckt 1198,50 So hegeu wir denn die Hoffnung daß die Theilnahme für unsere
Kinder Bewahr Anstalt auch serner bleiben und die Bewohner unserer Stadt zur Erhaltung
dieser Anstalt gern und freudig die Hand bieten werden

Der Vorstand

i V Itt ittilil
Die Bertheilung der Prüfungszeugnisse an die in diesem Jahre geprüften

Maurer und Zimmerlehrlinge findet Mittwoch den 2 Mai Nachmittags I Uhr auf
hiesigem Rathhause im alten Stadtverordnetensaale statt

Wir ersuchen unsere Herren Mitglieder die betreffenden Lehrlinge zu veranlassen
zu der angegebenen Zeit pünktlich zur Empsangnahme zu erscheinen

Der Borstand des Hall Arbeitgeberbnndes
für Maurer und Zimmer leute

äis mir in letzter Amt vioMed öuAeg miZ siisii nkr en ob iod g,u ck
VvrmossuuKva uck Nivellements

Ävrvi i Avevlrvi nur übei newue döwsrksieli zi n edsiiizi äass ieli kisr/u Zsrn bsrsit kill vsim ciis cju uktrs Kö iüsrkür wir
rsoktMitig

InZsvisur un 1 Agxrültsr sovis vöreiäiAtkr släwöss6r IIs k6Q8irg 8S0 lg

Täglich frische Sendungen
feinste Kieler Bücklinge Flundern Aale Sprotten Rennangeu Bratheringe
Magdeb Sauerkohl delikate saure Senf uud Pfeffergurken Preiselbeeren
grüne Schnittbohnen feinsten vollsaftigen Schweizer und Bayerischen Sahnen
kiise seine Harzkäse feinste Tafelbutter Ausschnitt feiner Wurst und Fleisch
Waaren Caviar ff Mesfina Apfelfinen konservirte Früchte

empfiehlt billigst

Fleifchergasse Nr S

Sonnabend den 28 April er Bor
mittag 11 Uhr versteigere ich Schulberg
Nr 8 hier zwangsweise

4 Sopha 1 Kleiderschrank 1 Glas
schrank 1 Kommode 1 Bettstelle mit
Matratze Tische Stühle Spiegel
Bilder 1 Büffetsäule von Messing
1 Copirpresse

Setse Gerichts Vollzieher
Elegante NuderMge

empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten
Preisen

Mauergasse 9
Wo kauft man am billigsten selbstgesettigte

Kinderwagens Herrenstrasze V

Von Sonntag früh ab stehen große und kleine

magere Landschweme
zum Verkauf bei in Giebichenstein

kleine Breitenstraße 2

Taissr HallsHeute Sonnabend den 28 April

G MM
vs

s

S

52

lse

Meine anerkannt vorzüglichen

MilsWuilgs Seifeil
Toilette Seifen und Parfümerien
sowie Schwämme und alle zur Wäsche ge
hörigen Artikel empfehle in nur reeller und
guter Qualität

erm Krasser
SS

gegenüber der Adler Apotheke

von 5 Zimmern und Zubehör Beletage ist
zum 1 Juli beziehbar zu vermiethen

Merseburgerstraße 39

Wegen Domizilwechsels ist die herr
schaftliche

2te Etage Königstratze 14
zum 1 Oktober zu vermiethen Nähe
res beim jetzigen Inhaber derselben

Herrsch Wohnung mit Gartenbesuch 5 St
3 K u Z sof o 1 Juli bez Luisenstr 8

Eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör ist zu vermiethen

Friedrichsplatz 6
vmbe u K zu vermieden kl Berli n 1
Ein elegant möbl Zimmer nebst Kabinet

sep Eingang 1 Mai zu vermiethen
Leipzigerstraße 11 II

Gut möbl Stube 1 Mai zu vermiethen
Schimmelstraße 11 p

Gut möbl Wohnung Kaulenberg 7
Möbl Stube u ii Trödel 6 am Ma rkt
i sreundl möbl Stube und Kammer ist

zu ve rmiethe n alter Markt 31
Fein möbl Zimmer gr Ulrichstr 58 II

2 H f Kost n Logis Auhalterstr 12 III r

ellor vöwor latm
Ä l tii STNittslstrasse 2V p

ti

A 60 A
tr morgenfrüh auf dem Markte

Sonnabend
g A 50

Masthammelfleisch ä Äl 50 H
Land Schweinefleisch a F 60
grotzer Schlamm Nr 10 Forelle

Oppin

l l KossSvised
KM Diese Woche ganz was Appartes

schlachte ein 5j ährige s Fohlen

F F F
Alle anderen Sorten Fleisch n Wurst

hochfein d rum eile Alles bei

Reilftrake S

j i ärztlicher Bericht über bc
empfehlenswerthe Heilmittel wird an
Kranke welche sich vor Geldausgaben für
unnütze Mixturen schützen wollen gratis
und sranco versandt von Richter s
BerlagS Anstalt in Leipzig Man
gebe seine Adresse gesl per Postkarte an

Gesucht
ein AWttZSL auf M

Kopf Achs öe Rausch
2 kräftige Arbeiter können sich zum

baldigen Antritt melden
im Holzgeschäft Delitzscherstraße 7 links
Aufwartung gesucht Mauergasse 7 h II

Eine Putzmacherin
wird sofort gesucht Landwehrstraße 6

Rich Trog

Verkäufen
für ein ff Conditoreiwaarengeschäft von außer

halb findet 1 Mai Stellung Zu erfragen
in der Exped d Bl
Mädchen zum Nähen ges Mühlweg 5l K

Ein junges Mädchen zum Nähen gesucht
Näheres Landwehrstraße 6 i L

Anst frdl Schlafstelle Gütchenstr 8 H I
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 II
Anst Schlafstelle Bahnhofstr 11 H r I
Anst Stubenarbeiter sucht Wohnung bis

150 oder anst Hausmannsstelle
Gütchenstraße 8 H I

Ein klaff Philol im Unterrichten geübt
erlh Privatst in allen Ghmnasialsächern auch
Violinunterricht Gefl Off sub F W 87

der Exped d Bl erbetenm

Handarbeits Unterricht Mittw u Sonn
abend von 2 4 Uhr Martmsberg 5 p

Pfänder ans das Leihamt werden diskret
besorgt Leipzigerstraße 2 im Hofe

Alte Waud
und Lehmschlag kann in der Gartengaffe
beim Abbruch unentgeltlich abgefahren werden

Stadt Theater
Sonnabend den 28 April 1883
21 Opern Ensemble Gastspiel

vom Hoftheater in Sondershansen
Aus allgemeines Verlangen

Romantische Oper in 3 Akten von
Richard Wagner

Souutag Vorletztes Gastspiel

W uGroße Oper in 2 Akten von Mozart
I

Die diesjährige Generalversammlung wird
Dienstag dcn 1 Mai d I Abends
6 Uhr im Lokal zum goldenen Löwen
hier abgehallen

Mitglieder und Freunde des Vereins werden
hierdurch ganz ergebenst eingeladen

Der Vorstand

MlUMM
Nr städtische Interessen
Sitzung Sonnabend Abends 8 Uhr

im Kühlen Brunnen

Sonnabend früh AA

WMl Rill M
empfiehlt Mittagstisch

im Abonnement 60

Ein schwarzseidener Regenschirm am
Montag Nachm in einem Geschäftslokal hier
stehen gkbl Um bald Rückg w geb H arz 10 p

Ein seid Damen Regenschirm vergessen
bei R Ran zenhoser Poststraße 9

Ein kräftiges Mädchen mit guten Zeug
nissen wird eingetretener Umstände halber für
Küche und Hausarbeit sofort gesucht

gr Märkerstraße 26 I

Eine Wohnung 2te Etage neu renovirt
ist für 200 H auch getheilt zu 140 LA so
fort oder später zu vermiethen

H Raute Geiststraße 42

Statt besonderer Meldung
Heute Mittag 1 Uhr entschlief sanft nach

kurzem schweren Leiden unsere geliebte Schwe
ster und Tochter

in ihrem 16 Lebensjahre Um stilles Bei
leid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 26 April 1883

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlsmanu m Hally

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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